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Sa. 31. Januar 
15:00 - 17:00 Uhr 
Gut gewappnet für den Winter – 
mit einer Hausapotheke für die 
ganze Familie
Interaktiver Vortrag mit Kinderbetreuung mit 
Dr. med. Kerstin Siebert,  
Allgemein- und Familienärztin, Ahnatal

Gemeinsam mit der Ärztin Dr. med. Kerstin Siebert wollen wir uns 
gut auf die kalte Jahreszeit vorbereiten. In diesem interaktiven 
Vortrag haben Sie die Möglichkeit, Ihre persönlichen Fragen zu 
typischen Winterbeschwerden wie Husten, Schnupfen, Ohren-
schmerzen oder Fieber zu stellen. Im gemeinsamen Austausch 
erfahren Sie, welche anthroposophischen Medikamente, Wickel 
und Anwendungen hilfreich sein können. Eigene Fallbeispiele sind 
ausdrücklich willkommen – so können wir voneinander lernen und 
jeder eine individuell passende Hausapotheke für seine Familie 
zusammenstellen. 
Kinderbetreuung wird angeboten mit Märchenlesen,  
Malen und Basteln. 

Kosten: 15 € | ermäßigt 10 € 
Anmeldung erforderlich an Mail: info@patienteninitiative.de 
Tel. 0561-68782 (mit AB) 
Raum: Seminarsaal 1. Stock  
Veranstalter: Patienteninitiative Kassel e.V. 

So. 01. Februar  
16:00 Uhr
Eisperlen & Gänsehaut
Varieté-Show für die ganze Familie  
mit SchwarzBlond
LACHEN - STAUNEN - GÄNSEHÄUTEN 
Das Winter Varieté Spektakel mit grandiosen 

internationalen Artisten, die sich verbiegen, jonglieren, die Welt 
auf einem Arm erkunden oder andere höchst außergewöhnliche 
Dinge tun. Von Monella Caspar selbst entworfener Haute Couture 
und der vier Oktaven Stimme von Benny Hiller, die das Eis zum 
Klirren bringt:
Musik, Show, Varieté, Artistik, Haute Couture, Comedy und Kaba-
rett vereint in einer winterlichen Show für die ganze Familie.

Tickets Kind bis 12 Jahre ermäßigt 29,50 € | Erwachsene 37,50 € 
online bei: www.reservix.de | Raum: Großer Saal 
Veranstalter: Anthroposophisches Zentrum Kassel e.V. 
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Ausstellung  20.11.2025 - 30.01.2026 

BUNT - GEMISCHT
Bilder von Burkhard Stephan
Seit vielen Jahren in der Malerei tätig, über 100 
Ausstellungen an den verschiedensten Orten, 
wo ich meine Bilder zeigen darf. Schön, dass 
sich Menschen an meiner Malerei erfreuen, sich 

beeindrucken und davon berühren lassen. Die Malerei ist eine 
Kunstform ohne Worte. Farbe und Form in ein bestimmtes  
Verhältnis zu setzen, oft ergänzt durch Linien und Punkte, ist  
wohl meine Ausdrucksweise.   

Ausstellung im 2. Stock im Anthroposophischen Zentrum  
Kassel e.V. | Besichtigung innerhalb der Öffnungszeiten,  
Terminvereinbarung möglich

Sa. 17. Januar 
17:00 Uhr
Schwanensee
Familienballett mit Erzähler nach  
Pjotr Tschaikowsky 
Klassisches Ballett für Kinder ab 4 Jahren
Ein böser Zauberer hat die schöne junge  

Prinzessin Odette in einen Schwan verwandelt, als diese sich zu 
nahe an das Ufer seines Sees heranwagte. In der Nähe des Sees 
liegt ein altes Schloss, wo eine schöne Fürstin mit ihrem Sohn 
Siegfried lebt. Prinz Siegfried fühlt sich von den wunderschönen 
Schwänen im See magisch angezogen. Er ahnt nicht, dass es in 
Wirklichkeit junge Mädchen sind, die alle durch den bösen  
Zauberer in Schwäne verwandelt wurden, und die immer um 
Mitternacht für eine Stunde menschliche Gestalt annehmen. Prinz 
Siegfried verliebt sich in die Prinzessin Odette und erfährt von ihr 
das Geheimnis ihrer Verwandlung, und dass sie nur durch die Lie-
be und Treue eines Mannes von dem Zauber erlöst werden kann...
Schwanensee ist das populärste Ballett überhaupt und die Musik 
dazu zählt zu den schönsten Ballettpartituren schlechthin. Eine 
liebevolle Inszenierung, getanzt vom Prager Festspiel Ballett in 
farbenfrohen Kostümen und mit einem fantasievollen Bühnenbild, 
verzaubern sie die Besucher.

Tickets ab 31,40 € online bei: www.adticket.de | www.reservix.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Go 2 - Convent GmbH
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Fr. 13. Februar. 13. Februar  
20:00 Uhr
17 Hippies
Konzert 
Die 10 kreativen Köpfe der Band verbinden auf 
originelle Weise ihren handgemachten Zauber 
mit einer unbändigen Spiel- und Innovations-

freude. Anfangs noch von eingängigen Melodien und Rhythmen 
traditioneller Musik inspiriert, entwickelten sie früh ihren unver-
kennbaren Bandsound, der wesentlich von eigenen Kompositio-
nen, dem Können der einzelnen Musiker*innen und dem Klang 
ihrer akustischen Instrumente geprägt wird.
Osteuropäische Melodien und Rhythmen, Americana und Chanson 
verschmolzen so mit dem anglo-amerikanischen Rock/Pop/Jazz-
Background der Band-Mitglieder zu jener spannenden Mischung, 
mit der die 17 HIPPIES zu einem eigenen Genre wurden. Ihre Songs 
auf Deutsch, Englisch, Französisch und Hessisch stehen für ein 
weltoffenes Repertoire. Drei Jahrzehnte gemeinsames Musizieren 
und 21 veröffentlichte Alben haben einen musikalischen Schatz 
geschaffen, der in jedem Ton hör- und spürbar ist. Wer sie live 
erlebt, verlässt den Saal mit dem Gefühl, den Reichtum einer 
hoffnungsvollen Welt in sich zu tragen und neue Freunde gefunden 
zu haben.

Tickets ab 40,10 € online bei: www.reservix.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Theaterstübchen Kassel

Fr. 20. und Sa. 21. Februar  
Freitag 20:00 Uhr
Samstag 09:30 - 13:00 Uhr
Reinkarnation und Karma
Vortrag und Seminar mit Michael Klemt
Eurythmist, Heileurythmist, Ostheopath

1. Teil | Freitag: 20:00 Uhr:  
Vortrag „Grundlegende Gesichtspunkte zur Erkenntnis von  
Reinkarnation und Karma“
2. Teil | Samstag 09:30 - 11:00 Uhr:  
Vortrag „Wie kommt der Mensch durch das Begreifen des  
Schicksals zur kosmischen Imagination?“ 
3. Teil | Samstag 11:30 - 13:00 Uhr:  
Fragen und Austausch

Tickets nur an der Abendkasse Vortrag 15 € | Seminar 36 €  
inklusive Pausenverpflegung | Raum: Südsaal 
Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Zweig Kassel

Do. 05. und Fr. 06. Februar  
19:30 Uhr | an beiden Tagen
„Le Roi David“ v. Arthur Honegger 
Zwei Chor-Konzerte der Uni Kassel

Arthur Honeggers collagenartige Vertonung 
des biblischen Berichts zeichnet das Leben des 

Hirtenjungen, der zum König Israels wird.
Das studentische Orchester der Universität Kassel - inProgress 
- kooperiert mit dem Unichor Cantiamo und dem Schlagwerken-
semble der Universität Kassel um in ein Leben einzutauchen, das 
voller Farben und Spannung ist. 

Tickets 10 € | Ermäßigt 7 € online über: www.inprogresskassel.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: inProgress, Kassel  

Fr. 06. und Sa. 07. Februar  
Freitag 20:00 Uhr
Samstag 10:00 - 17:00 Uhr 
Menschen und Menschliches  
jenseits der Schwelle
Grundlegendes zur Wahrnehmung in der  
Sphäre des Nachtodlichen
Vortrag und Seminar mit Frank Burdich

Angewandte Geistesforschung Burdich, Petersberg
Die Verstorbenen haben uns nicht verlassen. Sie sind weiterhin un-
sichtbar in unserer Welt anwesend und nehmen Bezug zu uns. Als 
Ergebnis einer konkreten übersinnlichen Forschung wird grundle-
gend dargestellt, welche Erscheinungsformen die Verstorbenen in 
unserer Umgebung einnehmen und welche Wahrnehmungsmög-
lichkeiten sich für uns Lebende daraus ergeben. Einfache Übungen 
machen diese Wahrnehmungsmöglichkeiten erfahrbar.

Eintritt Vortrag 15 € | Seminar 60 € (Teilnehmerbegrenzung) 
mit Anmeldung per Mail an: kultur@az-kassel.de | Raum: Südsaal  
Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Zweig Kassel
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Di. 03. März
19:30 Uhr 
Vincent van Gogh  
und Anselm Kiefer
Ein besonderer Dialog
Vortrag von Dr. Ellen Markgraf
Die Ausstellung „Sag mir, wo die Blumen sind“ 
im Jahr 2025 in Amsterdam vereinte das Werk 
des deutschen Künstlers Anselm Kiefer mit der 
unsterblichen Kunst von Vincent van Gogh.
Anselm Kiefer, Meisterschüler von Joseph Beuys, 

und einer der bedeutendsten Künstler in Deutschland, aber auch 
darüber hinaus, bezieht sich in seinem Werk immer wieder auf 
Motive aus dem Oeuvre van Goghs. Mit entsprechenden Bild- 
vergleichen möchte der Vortrag diese Beziehung genauer unter-
suchen ...! 

Eintritt 15 € inklusive einem Getränk | Raum: Südsaal 
Veranstalter: Anthroposophisches Zentrum Kassel e.V.

Di. 10. März 
19:30 Uhr
„Oblivion“ -  
Astor Piazzolla Quinteto
Konzert | 17. Kasseler JazzFrühling 
Tango Nuevo – Astor Piazzollas Musik lebt!
Seit über zwanzig Jahren ermöglicht das  

Quinteto Astor Piazzolla, die Werke des argentinischen Tango- 
Revolutionärs originalgetreu zu erleben. Im Jahr 2025 präsen-
tierten sie ihr neues Album „Oblivion“ präsentieren. Getreu ihrer 
Mission die Musik des Altmeisters so zu präsentieren, wie Piazzolla 
heute klingen würde. Einige weniger bekennte Stücke der Extra-
klasse werden gespielt. 
Als einzige Formation, die Zugriff auf den gesamten künstlerischen 
Nachlass Piazzollas hat, ergründen die fünf brillanten Musiker 
die Vielfalt eines grandiosen Gesamtwerks. Von klassischer Musik 
nachhaltig beeinflusst schuf der Komponist und Bandoneon- 
Virtuose einst ein klangliches Kaleidoskop aus mitreißenden 
Rhythmen und melodischer Diversität rund um die zentrale Idee 
des Tango Nuevo. Kunstvoll wob er die Charakteristika eines  
folkloristischen Stils in große Arrangements und schuf so ein eben-
so provokatives wie umwerfend schönes Vermächtnis. 
Mit Hingabe vermag das Quintett jene anspruchsvollen Harmonie-
strukturen nun einer neuen Generation näherzubringen. So über-
rascht und fasziniert Piazzollas Werk wie eh und je – und ist seiner 
Zeit damals wie heute voraus.

Tickets ab 36,20 € online bei: www.reservix.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Theaterstübchen Kassel

Fr. 27. Februar  
19:30 Uhr
Jakob Manz / European Jazz Night
Konzert | Eröffnung 17. Kasseler JazzFrühling
„Wenn ich mir etwas wünschen darf, dann einen 
Abend mit verschiedenen jungen Jazzmusi-
ker:innen aus verschiedenen Ländern. Es gibt 

da einige Leute, die sind einfach wahnsinnig interessant!“ sagte 
Jakob Manz in den Vorgesprächen zu diesem Konzert.  
Mit der jungen Britin Emma Rawicz, Anissa Nehari aus Frankreich, 
der Wahl-Münchnerin Shuteen Erdenebaatar aus der Mongolei, 
dem Bassisten Nils Kugelmann und Mathieu Clement aus  
Luxembourg kommen hier vielversprechende jungen Jazzer aus 
der Welt zusammen. Komplettiert wird der Abend von der  
franko-algerischen Cellistin Nesrine und dem Malischen  
Balafon-Künstler Aly Keita. „Die beiden erlauben es mir einfach, 
den Jazz noch mal in ganz anderen Klangfarben zu präsentieren. 
Man glaubt gar nicht, was es da auch an rhythmischen Möglich-
keiten gibt, die für unsere Ohren in Europa total überraschend 
sind“, erklärte Manz, der sich für diesen Abend auch von Konzert-
reisen nach Haiti und La Reunion hat inspirieren lassen. 

Tickets 40 € online bei: www.reservix.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Theaterstübchen Kassel

Sa. 28. Februar 
19:30 Uhr
Bertram Engel
Konzert 
„Mit alten Männern spiel´ ich nicht!“ -  
Eine Leseperformance mit Musik
Bertram Engel gilt als einer der besten Schlag-

zeuger Deutschlands. Bruce Springsteen attestierte ihm sogar, 
einer der besten der Welt zu sein. Seit fast fünf Jahrzehnten spielt 
er in den Bands von Udo Lindenberg und Peter Maffay, produzier-
te einiger ihrer Alben und schrieb manchen Song. Über die enge 
Zusammenarbeit sagt er: „Im Prinzip führe ich seit 49 Jahren zwei 
parallele Langzeitehen. Von Beginn an wussten beide Partner 
voneinander. Anfangs war es wohl etwas schwierig. Aber sie haben 
sich der Sache angenommen und mit gegenseitiger Achtsamkeit 
ein respektvolles Gleichgewicht geschaffen. Der Wechsel zwischen 
Panikorchester und Maffay-Band ist für mich jedes Mal der Trip in 
eine andere Dimension. Denn Peter und Udo sind Menschen, die 
von ihrem Wesen, aber auch von ihrem musikalischen Verständnis 
kaum unterschiedlicher sein könnten.“ Mit beiden Stars verbinden 
Bertram Engel große Erfolge und zahlreiche legendäre Erlebnisse.

Tickets 39,50 € online bei: www.reservix.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Theaterstübchen Kassel
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Fr. 20. März 
19:00 Uhr
LIEBE - Hagen Rether
Kabarett
In aller Ausführlichkeit verknüpft Hagen 
Rether Aktuelles mit Vergessenem, Nahes mit 
Fernem, stellt infrage, bestreitet, zweifelt. 

An zentralen Glaubenssätzen westlicher „Zivilisation“ rüttelt er 
gründlich, sogenannte Sachzwänge gibt er als kollektive Fiktionen 
dem Gelächter preis. Mit überraschenden Vergleichen verführt er 
das Publikum zum Perspektivwechsel – zu einem anderen Blick 
auf die Welt, in die Zukunft, in den Spiegel oder auch unbequemer 
Wahrheit ins Auge. Und er ruft dazu auf, dass wir uns von unserer 
vielfach instrumentalisierten Angst und Wut befreien.
Rethers LIEBE ist tragisch, komisch, schmerzhaft, ansteckend: 
Das ständig mutierende Programm mit dem immer gleichen Titel 
verursacht nachhaltige Unzufriedenheit bei einfachen Erklärungen 
und stiftet zum Selberdenken und -handeln an. Bis zu dreieinhalb 
Stunden plädiert der Kabarettist leidenschaftlich für Aufklärung 
und Mitgefühl, gegen Doppelmoral und konsumselige Wurstigkeit: 
Wandel ist möglich – wenn wir wollen.

Tickets ab 36,95 € online bei: www.reservix.de 
Raum: Großer Saal 
Veranstalter: Anthroposophisches Zentrum Kassel e.V. 

So. 22. März 
18:00 Uhr
Kasseler Sinfonieorchester
Konzert Klassik
Frühjahrskonzert des Kasseler Sinfonie- 
orchesters mit Werken von Mozart und Brahms 
Solistinnen: Alice Vecchio und Patricija Fajdiga 

Dirigent: Esteban Cordi
Alice Vecchio studierte Harfe in Pavia (Italien) und Düsseldorf.  
Seit 2024 ist sie Solo-Harfenistin am Staatstheater Kassel.
Patricija Fajdiga studierte Querflöte und spielt im Baltic Sea  
Philharmonic Orchestra und seit 2022 im Polizeiorchester Bayern.
Die beiden Musikerinnen lernten sich im Jahr 2019 während eines 
Praktikums im Sinfonieorchester Münster kennen. Daraus ist das 
Duo Zagara entstanden, das europaweit auftritt. Sie glauben fest 
daran, dass Musik die Macht besitzt, Menschen unabhängig von 
Herkunft und Kultur zu verbinden.  

Tickets 20 € | ermäßigt 10 €  
ab Februar 2026 online bei: www.reservix.de | Raum: Großer Saal 
Veranstalter: Förderverein Kasseler Sinfonieorchester e.V.  

Sa. 14. März 
20:00 Uhr
Al Di Meola
European Tour 2026
17. Kasseler JazzFrühling 
Der ungekrönte König der Saitenmagiere, eine 
Musik-Ikone! Al Di Meola kommt zum 17. Kasse-

ler JazzFrühling ins Anthroposophische Zentrum.
Er zählt zu den herausragendsten Gitarristen unserer Zeit. Seine 
anhaltende Begeisterung für komplexe rhythmische Synkopen, 
gepaart mit provokativen lyrischen Melodien und raffinierter 
Harmonie, bildet das Herzstück seiner Musik. Al Di Meola erschafft 
damit ein ganz eigenes Klang-Universum. Seit mehr als vier Jahr-
zehnten drückt er der musikalischen Szene seinen Stempel auf, 
hat zahllose Auszeichnungen erhalten. Mehr als sechs Millionen 
verkaufte Alben sprechen eine deutliche Sprache. 
Al Di Meola – Gitarren
Sergio Martinez – Percussion
Peo Alfonsi – Gitarren

Tickets ab 61,50 € online bei: www.reservix.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Theaterstübchen Kassel

Di. 17. März 
19:30 Uhr
Neue Bücher über Rudolf Steiner
Ein Werkstattgespräch mit den Autoren  
Dr. Peter Selg und Wolfgang Müller
»Die objektive Entwicklung ist den Menschen 
des 19. Jahrhunderts, des 20. Jahrhunderts 
... über den Kopf gewachsen. Und die Zeit
erscheinungen zeigen dieses Über-den-Kopf-
Wachsen in allerintensivster Weise.« Originalton 
Rudolf Steiner, dessen Todestag sich 2025 zum 
100. Mal jährte.
Die beiden Autoren stellen ihre aktuellen Bücher 

über Rudolf Steiner vor und begegnen sich im Dialog über Steiners 
Werk und sein wirkmächtiges Denken von heute aus neu befragt.

Eintritt 15 €, inklusive einem Getränk | ermäßigt 12 € 
Raum: Südsaal 
Veranstalter: Anthroposophisches Zentrum Kassel e.V.
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Do. 16. April 
19:30 Uhr
Kurt Elling – Super Blue
Konzert 
GRAMMY®-Preisträger Kurt Elling gilt als heraus-
ragender Jazzsänger unserer Zeit – gefeiert für 
seine unvergleichliche Virtuosität und seinen  

innovativen künstlerischen Geist. Ob mit eindrucksvollen Neu-
interpretationen zeitloser Standards oder mit eigenem Song- 
writing: Der in Chicago lebende Musiker verbindet seine Projekte 
stets mit Fantasie, Tiefgang und emotionaler Intelligenz.
Anstatt sich auf Bewährtes zu verlassen, zeigt sich Elling heute 
experimentierfreudiger denn je – eindrucksvoll dokumentiert auf 
seiner neuen LP „SuperBlue: The Iridescent Spree“. Gemeinsam 
mit Gitarrist und Produzent Charlie Hunter sowie Corey Fonville 
und DJ Harrison präsentiert er ein farbenreiches Spektrum aus 
neuen Songs, überraschenden Covern und dynamischen  
Neuinterpretationen.  

Tickets online ab 45 € online bei: www.reservix.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Theaterstübchen Kassel

Sa. 18. April 
19:30 Uhr
Nils Wülker Quartet – ZUVERSICHT 
Konzert 
Zuversicht bedeutet, Hoffnung so aktiv zu leben, 
dass wir trotz aller Widrigkeiten vertrauensvoll 
in die Zukunft acheuen. Das gleichnamige neue 

Album verkörpert genau diese Energie. Es ist das 15. des „klang-
genialen Trompeters und Ausnahmekomponisten“ Nils Wülker 
und gleichzeitig sein erstes mit deutschem Titel.
Erstmals spielt der ECHO-Gewinner mit einer internationalen 
Star-Besetzung: Aaron Parks (Klavier), Linda May Han Oh (Kontra-
bass) und Greg Hutchinson (Schlagzeug). In den legendären Hansa 
Studios in Berlin entstand ein Album, das zeitgemäß, richtungs-
weisend und voller starker Melodien sowie intensivem Zusammen-
spiel ist – ein Klangbild voll Zuversicht.
Wülker folgte bei der Auswahl seiner Mitmusiker seinem Bauch- 
gefühl und suchte Künstler*innen, die seine Musik verstehen und 
zugleich eigene Impulse einbringen. Live wird „Zuversicht“ mit 
Omer Klein am Piano zu erleben sein – eine besondere Gelegen-
heit, Wülkers neue Stücke und seine moderne Jazzästhetik  
unmittelbar zu erfahren. „Ich habe nicht die Erwartung, dass  
Musik messbare Veränderungen bewirkt“, sagt Wülker, „aber das 
Vertrauen, etwas Positives auszusenden, das sich irgendwo ver-
fängt und Sinn stiftet.“  
Tickets ab 39,17 € online bei: www.reservix.de 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Theaterstübchen Kassel 

Di. 24. März 
20:00 Uhr
Ahriman erkennen –  
eine michaelische Notwendigkeit
Vortrag Volker Frankfurt
Weitere Details entnehmen Sie bitte unserer 	
Homepage: www.az-kassel.de  

Eintritt 15 €* | Raum: Südsaal   
Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Zweig Kassel 

Mi. 25. März 
19:30 Uhr
Max Uthoff
Brandneues Programm!
Kabarett
Nur drei Wochen nach seiner Premiere (Anfang 
März 2026) spielt Max Uthoff bereits sein neues 

Solo bei uns! Der studierte Jurist bewegt sich wie immer mit  
messerscharfem Verstand an der Grenze des Möglichen. 
 Max Uthoff ist Gastgeber der ZDF-Kabarettsendung „Die Anstalt“.

Tickets ab 39,50 € online bei: www.reservix.de 
Abendkasse 45 € | Raum: Großer Saal 
Veranstalter: Frauke Stehl Kulturbüro 

Mi. 15. April 
20:00 Uhr
Kaspar Hauser und  
der Graf von St. Germain   
Vortrag Eckart Böhmer
Weitere Details entnehmen Sie bitte unserer  
Homepage: www.az-kassel.de  

Eintritt 15 €* | Raum Südsaal 
Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Zweig Kassel 

* ggfs Ermäßigung 

Ausstellungen im 1. Halbjahr 2026:
Bei Drucklegung lagen konkrete Termine noch nicht vor. 
Wir freuen uns auf Sabine Große und andere Künstler.
Bitte schauen Sie in unsere Homepage  
www.az-kassel.de/Veranstaltungen
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Fr. 01. Mai  
16:00 Uhr
Cinderella
Musik von Sergej Prokofiew,  
Ballett in zwei Akten
Classico Ballet Napoli
Die Aufführung erzählt vom Schicksal eines 

jungen, gutherzigen Mädchens, das trotz harter Prüfungen und 
Ungerechtigkeit den Glauben an das Gute nicht verliert. Erniedrigt 
von ihrer Stiefmutter und verspottet von den Stiefschwestern, lebt 
Cinderella im Schatten – bis eine gute Fee ihren Herzenswunsch 
erfüllt: einen Abend auf dem königlichen Ball. Dort fasziniert sie 
den Hofstaat und vor allem den Prinzen mit ihrer Anmut. Doch der 
Zauber währt nur bis Mitternacht. Der verlorene Tanzschuh wird 
zum Zeichen einer unvergesslichen Begegnung und einer großen 
Liebe.
In dieser Inszenierung verschmelzen klassische Eleganz und 
moderne Ausdruckskraft zu einem sinnlichen Bühnenerlebnis. 
Opulente Kostüme, ein fantasievolles Bühnenbild und ein hoch-
klassiges Ensemble machen „Cinderella“ zu einem Fest für Auge 
und Herz.

Tickets ab 39,50 € online bei: www.reservix.de 
Tickets + Ermäßigungen ab 20,75 € online bei: www.eventim.de 
Raum: Großer Saal 
Veranstalter: P.T.F. GmbH-Konzertagentur Friedmann

Sa. 02. Mai  
19:00 Uhr
Michael Nast –  
„Generation Dating Burnout“
Lesung
Die moderne Liebe steckt in der Krise. Wir haben 
die Freiheit zu lieben, wie wir wollen und wen 

wir wollen. Doch aus dieser historisch einmaligen Situation unzäh-
liger Möglichkeiten ergeben sich auch unzählige Dates, aus denen 
sich nichts entwickelt. Aus Freiheit wird Überforderung und Er-
schöpfung. Im Fall von Michael Nast führt sie zum Dating-Burnout. 
In seinem neuen Buch geht er der Frage auf den Grund, warum wir 
dennoch immer weiter suchen und weshalb so viele Beziehungen 
zum Scheitern verurteilt sind, noch bevor sie entstehen. Seine 
eigenen Erfahrungen führen ihn zu einer zentralen Frage: Bin ich 
überhaupt bereit für eine Beziehung oder date ich, um unbewusst 
etwas aufzuarbeiten? Eine kluge, einfühlsame Analyse unserer 
Liebesgesellschaft. 

Tickets 29,45 € online bei: www.eventim-light.com 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Marcel Hedler, Berlin 

Fr. 24. und Sa. 25 April  
Samstag 19:30 Uhr 
Sonntag 10:00 - 13:00 Uhr
Der Seelenkalender  
Rudolf Steiners
Die sogenannten Wochensprüche
Vortrag und Seminar mit Angela Fischer

Sonderschulpädagogin und Waldorflehrerin 
Fr 24.04.2026, Vortrag: Der Seelenkalender – ein zeitgemäßer  
Zugang zum Geheimnis des „Wassers ewigen Lebens“
Angela Fischer wird der Frage nach den heilenden Kräften im  
Seelenkalender von Rudolf Steiner nachgehen. 
Sa 25.04.2026, Seminar: Die Struktur des Seelenkalenders – der 
Bauplan des Seelenraumes als heiliger Tempel des Geistes.
Rudolf Steiner gab dem Seelenkalender in Form spiegelnder 
Mantren und zugeordneter Buchstaben eine Struktur, die gelesen 
werden kann. Angela Fischer wird die Bauelemente des Seelen- 
kalenders erlebbar machen, sodass sie durchsichtig werden für die 
heilige Architektur des Seelenraumes.  

Kosten Vortrag: 10 € | ermäßigt 7 € | Seminar: 30 € 
Anmeldung erbeten an Mail: info@patienteninitative.de 
Tel. 0561-68782 (mit AB) | Raum: Seminarsaal 1. Stock 
Veranstalter: Patienteninitiative Kassel e.V. 

Sa. 25. April  
19:30 Uhr
CoroDiegoCoro
Konzert mit lateinamerikanischer Chormusik
Der Chor Hohes C präsentiert mit seinen Gästen, 
dem Chor TropiCanto und dem Charango- 
Virtuosen Diego Jascalevich einen Abend mit 

einer farbenfrohen Palette lateinamerikanischer Musik: Jazzige 
Latin Standards, chilenisch-indigene Widerstandssongs,  
brasilianische „musica popular“, karibische Vokalmusik aus Kuba 
und Haiti, deutschsprachige Revue-Tangos. Namir Martins leitet 
den Chor TropiCanto, begleitet wird er von Guilherme Scherer, 
Gitarre und Rui Reis, Gitarre und Percussion. Der Chor Hohes C ist 
1987 im Kulturzentrum Schlachthof entstanden.  
Die ca. 35 Sänger*innen unter der Leitung von Heiner Wiedenfeld 
haben in ihren Konzerten häufig lateinamerikanische Chormusik 
aufgeführt. „Wir freuen uns auf das Zusammenspiel mit TropiCan-
to und dem brillanten Diego Jascalevich!“  

Tickets im Vorverkauf 20 €, ermäßigt 15 €  
bei: Kassel Brencher Buchhandlung, Teehaus Harleshausen,  
Zentgrafen Buchhandlung | Raum: Großer Saal 
Veranstalter: Förderverein Chor Hohes C e.V., Kassel 
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Fr. 29. und Sa. 30. Mai  
Freitag 20:00 Uhr und Samstag 09:30-13:00 Uhr
Karma und Geschichtsverständnis 
Vortrag und Seminar Andrè Bartoniczek
Anregungen zum Verständnis der gegenwärtigen 
Zeitereignisse
Die aktuelle Zeitlage wirft drängende Fragen auf 

und verlangt nach Orientierung. Die Grenzen, an die historische Er-
klärungen allerdings schnell stoßen, machen darauf aufmerksam, 
dass ein vertiefter Zugang zur Geschichte ansteht. 

Tickets nur an der Abendkasse Vortrag 15 € 
Seminar 36 € inklusive Pausenverpflegung | Raum: Südsaal 
Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Zweig Kassel

Di. 23. Juni  
19:00 Uhr
Eine künstlerische Begegnung 
zweier Waldorfschulen 
Eurythmie Projekt mit Orchester 
Zum wiederholten Male kommt es zu einer 
künstlerischen Zusammenarbeit der Freien 

Waldorfschule Frankfurt am Main und der Freien Kasseler  
Waldorfschule! Das Frankfurter Oberstufenorchester begleitet  
die Schülerinnen und Schüler der beiden zehnten und elften  
Klasse der Freien Waldorfschule Kassel zu großen, dynamischen 
Choreografien in einem symphonischen Orchester-Eurythmie 
Projekt.
Präsentiert werden Choreografien zu „Egmont Ouvertüre“ von 
Ludwig van Beethoven und dem ersten Satz aus dem „Klavier- 
konzert in C-Moll“ von Wolfgang Amadeus Mozart, sowie Werke 
aus „Carmen“ von Bizet und manches mehr.
Ein rauschender Abend voller Klang, Farben und jugendlichem 
Ausdrucksvermögen!
Choreografie: Sonnhild Gädeke-Mothes und Aurel Mothes, Kassel
Orchesterleitung: Berthold Breig, Frankfurt
Licht: Peter Jackson, Prometheuslighting

Eintritt frei, Spende erbeten 
Raum: Großer Saal | Veranstalter: Freie Waldorfschule Kassel e.V.

Di. 05. Mai 
20:00 Uhr 
Anthroposophische und  
tiefenpsychologische  
Kunsttherapie im Gespräch
Vortrag von Frau Regula Rickert
Dipl. Kunsttherapeutin, Dozentin für Kunst- 
pädagogik/Kunsttherapie, Autorin von  
„Lehrbuch der Kunsttherapie“ (2009)

Rudolf Steiner und Carl Gustav Jung waren Zeitgenossen, die sich 
nie begegnet sind. Beide legten Grundsteine für die Entwicklung 
der Kunsttherapie, die heute zu den Standards in der klinischen 
wie ambulanten Therapie gehören. 
Nach einer Einführung ins Thema werden zwei Visualisierungs-
übungen und ein anschließendes Gespräch angeboten. 

Kosten: 10 € | ermäßigt 7 € | Anmeldung erforderlich an  
Mail: info@patienteninitative.de, Tel. 0561-68782 (mit AB) 
Raum: Südsaal | Veranstalter: Patienteninitiative Kassel e.V.

Fr. 15. bis So. 17. Mai  
Freitag 17:00 Uhr bis  
Sonntag  13:00 Uhr | Wochenendtagung
14. Himmelfahrtstagung
zur Zukunft der anthroposophischen  
Bewegung und Gesellschaft

Freie spirituelle Kreativität und neue soziale Wege
Unser apokalyptisches Geprüftsein
Mit Johannes Greiner, Steffen Hartmann,  
Anton Kimpfler und ein 10-12 köpfiges Tagungsteam
Seit 14 Jahren findet diese abwechslungsreiche aus vielen Fach-
richtungen inspirierte Tagung mit breitem Arbeitsgruppenangebot 
an verschiedenen Orten statt und dieses Mal wieder in Kassel, mit 
dem Thema: „Freie spirituelle Kreativität und neue soziale Wege - 
unser apokalyptisches Geprüftsein.“
Ein genauer Tagungsablauf-Flyer wird noch erscheinen.

Eintritt 90 € | ermäßigt 70 € | Essensteilnahme 50 € 
Tickets nur an der Abend-/Tageskasse nach Voranmeldung bis 
30.04.2026 an Mail: info@rudolph-steiner-haus.de,  
Tel. 040 4133 1630 
Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Zweig Kassel

Ausstellungen im 1. Halbjahr 2026:
Bei Drucklegung lagen konkrete Termine noch nicht vor. 
Wir freuen uns auf Sabine Große und andere Künstler.
Bitte schauen Sie in unsere Homepage  
www.az-kassel.de/Veranstaltungen



16

ANTHROPOSOPHISCHES ZENTRUM KASSEL E.V.
Wilhelmshöher Allee 261 | 34131 Kassel
Tel. 0561 / 930 88 - 0 
Fax 0561 / 930 88 - 20 
E-Mail: kultur@az-kassel.de

BIBLIOTHEK IM ANTHROPOSOPHISCHEN ZENTRUM
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 17:30 - 18:45 Uhr 
Tel. 0561 / 930 88 - 15

HINWEIS ZUM PROGRAMM
Als Kulturhaus aktualisieren und erweitern wir unser Programm 
laufend. Schauen Sie gerne auf unsere Aushänge und besuchen 
Sie unsere Homepage www.az-kassel.de oder bestellen Sie  
unseren Newsletter unter www.az-kassel.de/newsletter

ERMÄSSIGTER EINTRITT
liegt in der Entscheidung des jeweiligen Veranstalters.

Jetzt auch reservix Vorverkaufsstelle
Wir bieten Ihnen im Anthroposophischen Zentrum  
unkomplizierten reservix Kartenkauf an  
für Veranstaltungen, Konzerte und Events in Kassel  
und Umgebung oder auch bundesweit.

Wir sind für Sie da: 
Di von 12 - 14 Uhr | Do von 16 - 18 Uhr

WEITERE INFORMATIONEN

Wilhelmshöher Allee 261   |  34131 Kassel

☎  0561 - 930 88 - 0      

✉  kultur@az-kassel.de     d www.az-kassel.de


